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DER BUNDESMINISTER 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

n - LtSi1der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

GZ 10 072/428-1.13/86 

"Repräsentationsausgaben - Versch'wen­
dungsanfrage Nr. 195" i 

Anfrage der Abgeordneten Dr. EITMAYER 
und Kollegen an den Bundesminister für 
Landesverteidigung, Nr. 2084/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

2.o:ß lAB 

1986 -07- 11 
zu .2D&~ IJ 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum Nationalrat Dr. EI'IMAYER, 

Dr. PAULITSCH und Kollegen am 15. Mai 1986 an mich gerichteten Anfrage 

Nr. 2084/J beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Vorerst verweise ich auf die einleitenden Ausführungen in Beantwortung der 

gleichartigen Anfrage Nr. 2075/J an den Bundeskanzler. 

Im einzelnen beantworte ich die vorliegende Anfrage wie folgt: 

Zu 1: 

Hiezu möchte ich eingangs feststellen, daß aus den unter dem finanzgesetz­

lichen Ansatz 1/40108, Post-Nr. 7232 (Heer und Heeresverwaltung/Repräsenta­

tionsausgaben) veranschlagten Ausgaben keine Mittel für Zwecke der Zentral­

stelle verwendet wurden. Die nachstehenden Übersichten beschränken sich 

daher auf die unter dem finanzgesetzlichen Ansatz 1/40008, Post-Nr. 7232 

(Bundesministerium für Landesverteidigung/Repräsentationsausgaben) veran­

schlagten Ausgaben der Zentralstelle. 

In diesem Zusammenhang ist überdies darauf hinzuweisen, daß eine detail­

liertere Beanuvortung der gegenständlichen Anfrage einen enormen Venval­

tungsaufwand erfordern und Überdies Probleme der Vertraulichkeit beriiliren 

~lrde; es ist mir daher nur möglich, die größeren Ausgabenposten bekannt zu 

geben. 

. '-\ . 
.... ' 
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Repräsentationsausgaben 1985: 

Post-Nr. 7232/901 "Besuche im Ausland": 

Besuchsreisen/Bundesminister 

Sonstige 

Kontaktgespräche 

Ausschüsse und Kurse 

S 42.721,70 

S 153.857,84 

S 77.415,52 

S 2.182,--

Surrme S 276.177,06 

Post-Nr. 7232/902 "Besuche ausländischer Delegationen": 

Besuch einer Militärdelegation 
der BRD 

Besuch des französischen Vertei­
digungsministers 

Besuch des stv. Verteidigungs­
ministers der DDR 

Besuch einer t-lilitärdelegation 
der VR China 

Besuch des Leiters der Auslands­
abteilung d. ungar. Volksarmee 

Sonstige Besuche 

Summe 

Post-Nr. 7232/903 "Sonstige Repräsentationsausgaben": 

S 

S 

S 

S 

S 

S 

S 

Anlässe: AttachB - Antritts/Abschieds­
besuche; Offiziersball; Attacheschi­
woche; Attacheausflüge; Truppenbesuche; 
Stiftung von Ehrenpreisen; BM-Einladung 
für das Attachecorps; GTI-Empfang; Reprä­
sentationsaufwendungen des Armeekam­
mandaten. 

221.645,27 

72.234,10 

169.059,--

69.366,10 

35.251,80 

217.732 l 60 

785.288,87 

Geschenkartikel 

Speisen und Getränke 

Logeru(arten, Ballkarten, Ein­
trittsgebÜhren für Ausstellungen, 
Blumen etc. 

S 123.424,03 

S 187.901,52 

S 51.282,42 

Sumne S 362.607,97 
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Zu 2: 

Die unter dem finanzgesetzlichen Ansatz 1/40108, Post-Nr. 4301 (Heer und 

Heeresvenvaltung/Verpflegung) veranschlagten Ausgaben wurden im Berichts­

zeitraum wie folgt verwendet: 

"Verpflichtete" Kostteilnehmer 
(Verpflegskosten für Wehrpflichtige des 
Präsenzdienstes, BO, UO, ZVS, ZS bei 
Übungen und Einsätzen) 

"Berechtigte" und sonstige Kostteil­
nehmer 
(BO, UO, ZVS, ZS, Bedienstete der HV, 
der BGV, Schüler MilRG, Bundesfachschule 
f. Flugtechnik etc. ~ Teilnahme nur 
gegen Bezahlung) 

Verpflegs-, San-, Milch-, Blutspender­
und Krankenzubußen 
(Wehrpflichtige des Präsenzdienstes, 

BO, UO, ZvS, ZS bei Übungen und Ein­
sätzen zur Erhaltung und Wiederher­
stellung der körperlichen Leistungs­
fähigkeit, Bedienstete der HV/Blut­
spender) 

Verpflegszubußen f. den FID 
(MilitärflugzeugfÜhrer, Militärflug­
schüler, Militärbordpersonal , Militär­
bildungspersonal u. Fallschinnspringer 
an Flugtagen) 

Unternehmerkost 
(Wehrpflichtige des Präsenzdienstes~ 
Beistellung d. Kost durch Unternehmer) 

Kostentschädigung für Wehrpflichtige 
(Wehrpflichtige des Präsenzdienstes; 
Barauszahlung des Verpflegsgeldes bei 
Kostabrneldung, Verlassen des Garnisons­
orts, wenn die Kost weder aus Truppen­
kÜchen noch v. Unternehmern beige­
steilt werden kann) 

1985 

S 330,636.011,--

S 72,332.212,--

S 27,108.353,--

S 881.692,--

S 6,164.450,--

S 110,155.557,--

S 547,278.275,--
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Unentgeltliche Beistellung der Truppen­
kost bei verschieden Veranstaltungen 
im Rahmen der militärischen Öffentlich­
keitsarbeit: 

Informationsveranstaltungen für Schul­
gemeinschaftsausschüsse (Schüler, 
Lehrer) 

Informationsveranstaltungen für die 
Presse im Verlaufe militärischer 
Übungen 

Persönlichkeiten d. öffentlichen 
Lebens (zB Truppenbesuch eines Landes­
hauptmannes, Gemeindevertreter usw.) 

Veranstaltungen, die der Traditions­
pflege dienen (Traditionstage) 

Sonstige Veranstaltungen im Zuge der 
mil. Öffentlichkeitsarbeit (Partner­
schaftsveranstaltungen, Großangelo­
bung usw.) 

Diverse sonstige Verpflegsaufwendungen 
(Fachgespräche, Arbeitssitzungen, Be­
ratungen usw.) 

Übertrag: S 547,278.275,--

S 1,544.162,--

S 13.090,--

S 94.166,--

S 88.440,--

S 559.787,--

S 53.481,--

Summe S 549,631.401,--

Im Hinblick auf die Fragestellung möchte ich jedoch präzisieren, daß aus 

den' unter dem oa. finanzgesetzlichen Ansatz veranschlagten Ausgaben nur 

insoweit Mittel auch für Zwecke der Zentralstelle verwendet wurden, als An­

gehörige der Zentral stelle gegen Bezahlung als "berechtigte" Kostteilnehmer 

an der Truppenverpflegung teilnahmen bzw. Verpflegsaufwendungen geringen 

Umfanges bei Fachgesprächen, Arbeitssitzungen, Beratungen etc. anfielen; 

hiebei wurde der Aufwand jener (nachgeordneten) Dienststelle belastet, 

deren Truppenküche diese Verpflegung bereitstellte. 

Abschließend möchte ich noch bemerken, daß aus den unter dem finanzgesetz­

lichen Ansatz 1/40108, Post-Nr. 4303 "Mob-Verpflegung" veranschlagten Aus­

gaben keine Mittel für Zwecke der Zentralstelle verwendet \1Urden. 

9 ft: JULI lOOlJuli 1986 
/ 
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